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Auszug aus der Referenzliste 

Projekte in Arbeit  

Öffentliche Bauten und Stiftungen 

 Kooperationsprojekt EPI/SZH, Klinik Lengg, Zürich 

Standortabklärung für den Neubau der Klinik Lengg auf dem EPI -Areal, Begleitung von 

Testplanung und Machbarkeitsstudie, Erstellung von Investitionsberechnungen. Vor-

bereitung, Organisation und Begleitung des zweistufigen Studienauftrags mit Präqua -

lifikation. Aufbau der Projektorganisation, Führung des Projektteams und Steuerung des 

Projektablaufs auf Stufe Bauherrschaft.  

Bauherrschaft: Schweizerische Epilepsie-Stiftung in Kooperation mit der Stiftung Zürcher 

Höhenkliniken Wald und Davos 

Generalplaner: Darlington Meier Architekten AG mit GMS Partner AG 

Planung/Ausführung: 2010 bis 2016 

 Wohnüberbauung Drusberg, Erlenbach  

Strategische Beratung für die Erstellung eines Anlageobjektes auf ehemaliger Pfarrhaus -

liegenschaft.  Erarbeiten von Entscheidungsgrundlagen und Projektdefinition.  

Durchführung einer Offertsubmission für die Architekturleistungen, Antragsstellung an 

Kirchengemeindeversammlung. Bauherrenvertretung für die Umsetzung.  

Architekt: Wild Bär Heule Architekten AG, Zürich 

Ausführung: 2011 bis 2014 

 Sportanlagen Meierwiesen, Wetzikon 

Unterstützung und Mitarbeit in der Baukommission für die Sanierung und Erweiterung der 

Sportanlagen mit Kunsteisbahn, Schwimmbad, Neubau Spielfelder und Garderoben, Führen 

der Kredit- und Kostenkontrolle. 

Bauherrschaft: Stadt Wetzikon 

Ausführung: 2009 bis 2013 

 Erweiterung Schweizerisches Landesmuseum, Zürich    

Unterstützung und Entlastung der Bauherrschaft bei der Projektausarbeitung, der 

Baueingabe und der Realisation für den Erweiterungsbau und PQM.  

Bauherrschaft: Bundesamt für Bauten und Logistik, Bern  

Architekten: Christ + Gantenbein, Basel 

Ausführung ab: 2012 
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 Seminarhotel Kloster Kappel, Erneuerung Hotelküche mit Gastronomiebereichen und 

Ersatz Zimmerausstattung, Kappel am Albis  

Begleitung der Bauherrschaft bei der Erneuerung der Hotelküche und der Gastronomie -

bereiche sowie der Gästezimmer innerhalb der denkmalgeschützten Anlage, Projek tdefi-

nition und Grundlagenerarbeitung, Projektleitung auf Stufe Bauherrschaft für die 

Umsetzung innerhalb des knappen Zeitrahmens.  

Bauherrschaft: Evang.-ref. Landeskirche des Kantons Zürich  

Architekten/Bauleitung: Fliri Plan AG, Sins 

Ausführung: 2011 bis 2012 

 Entwicklungsplanung Universität Zürich (UZH) 

Beratung und fachliche Unterstützung bei der Entwicklungsplanung von drei Arealen im 

Rahmen der Gebietsplanung Hochschulquartier Zürich. Erarbeitung von Vorgehensplänen, 

Planungs- und Entscheidungsgrundlagen, Nutzungskonzepten, Etappierungsvarianten und 

Projektdefinitionen für Studienaufträge.  

Auftraggeber: Universität Zürich (UZH), Abteilung Bauten und Räume  

Verfahrensdauer: 2011 bis 2012  

 Zentrumsentwicklung Effretikon 

Mitwirkung in der Begleitgruppe Zentrumsentwicklung Effretikon. Einsitz im Beurtei-

lungsgremium für einen städtebaulichen Studienauftrag für das Zentrum Effretikon als 

Fachexperte Oekonomie. Begleitung der Ausarbeitung des Richtprojektes und der 

Umsetzung des Gestaltungsplans als Mitglied der  Expertengruppe "Mittim Effretikon"  

Auftraggeberin: Stadt Illnau-Effretikon 

Verfahren: 2009 bis 2012 

 Alterszentrum „Neuer Gehren“, Erlenbach  

Beratung und fachliche Unterstützung der Gemeinde Erlenbach bei der strategischen 

Planung und Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen für die Realisierung und den 

zukünftigen Betrieb eines Alterskompetenz- und Dienstleistungszentrums am Standort 

Gehren in Erlenbach. Erarbeitung Projektgrundlagen, Standortentwicklung, Machbar -

keitsuntersuchung, Projektdefinition, Termin- und Kostenermittlung, Vorbereitung und 

Begleitung Projektwettbewerb. 

Bauherrschaft: Gemeinde Erlenbach 

Projektwettbewerb: 2011 

Geplante Inbetriebnahme/Eröffnung: ca. 2016 
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